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Tor ?0 Jahren in St« Gallen photographier!
In der Schweiz internierte Turkos und Zuaven der Bourbaki-Armee

Noch keine siebzig Jahre sind vergangen, am 1. und 2. Februar 1871 war es,

da überschritt die geschlagene Bourbaki-Armee die Schweizer Grenze. Damals

kamen 83 301 Mann in unser Land, und zu den 7000 französischen Soldaten,

die im Kanton St. Gallen untergebracht worden waren, gehörten die hier

gezeigten Turkos und Zuaven. — Heute sind es rund tausend Spahis, die in

der Schweiz interniert sind und es ist für uns selbstverständlich, ihre Gesichter

in den Zeitungen zu erblicken. Jene afrikanischen Soldaten jedoch, die ein
ähnliches Schicksal vor sieben Dezennien erlitten, wurden zwar von den
St. Galler Photographen Gebrüder Taeschler aufgenommen, aber der Oeffent-
lichkeit waren diese Bilder damals noch nicht zugänglich.
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